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Erweiterung der Voraussetzungen für die Ausstellung von Handwerker-
Parkausweisen

Der Stadtrat möge beschließen:

Das  KVR wird  beauftragt,  dem Stadtrat  einen  Vorschlag  vorzulegen,  in  dem bei  den
Voraussetzungen  für  die  Ausstellung  eines  Parkausweises  für  Handwerksbetriebe  als
weitere Tatbestände:

1. baustellenvorbereitende Tätigkeiten sowie die

2. wechselnde Baustellenkontrolle durch Meister bzw. Führungskräfte

ausreichen,  auch ohne dass das Fahrzeug als  Werkstattwagen ausgerüstet  bzw. zum
Transport von Werkzeug oder Material geeignet sein muss.

Begründung:

Die Arbeit von Handwerksmeistern und Führungskräften im Handwerk ist häufig mit der
Kontrolle der bestehenden Arbeitsstätten und der Organisation der jeweiligen Einsatzorte
der Handwerker verbunden. Ein überwiegendes Arbeiten über den Tag an einer dieser
Einsatzstelle  ist  häufig  nicht  vorgesehen  bzw.  auch  nicht  erforderlich.  Eine  weitere
Aufgabe  dieses  Personenkreises  ist  es,  im  Vorfeld  einer  Baustelle  die  Arbeiten  dort
vorzubereiten. All diese Tätigkeiten ermöglichen derzeit jedoch nicht, einen Parkausweis
für Handwerker zu erhalten.

Das hat zur Folge, dass ein Meister, der z.B. gerade im Münchner Westen tätig ist und zu
einer Baustelle im Zentrum fahren möchte, erst zum Betriebssitz zurückkehren muss, um
dann von dort  mit  einem Fahrzeug mit  Parkausweis das eigentliche Ziel  ansteuern zu
können. Mit einer Ausweitung der Voraussetzungen könnte somit auch unnötiger Verkehr
vermieden werden.
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